
 

 

 

Ausgabe: Dezember 2025 
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Der monatliche Demokratie-Newsletter bietet einen Überblick über die wichtigsten Entwick-
lungen im Bereich der Demokratie und der politischen Rechte. Er beinhaltet eine Auswahl 
relevanter Medienberichte, Urteile, Details zu nationalen Volksinitiativen und Hinweise auf 
neue juristische Publikationen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Schweiz. Wir achten 
hierbei darauf, dass auch wichtige und aktuelle Themen aus den Bereichen Föderalismus, 
Politik, Staats- und Rechtsphilosophie sowie Fragen aus dem öffentlich-rechtlichen Verfah-
rensrecht aufgeführt werden. 
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1. Medienberichte zum Thema «Demokratie» 

 

 02.12.2025, S. 9 

Wieder Wahlbetrug in Vernier. Die Demokratie in der Genfer Stadt erlebt 
eine schwere Krise. (Link)  

 

 02.12.2025, S. 14 

Unterschriften sammeln per Handy. Der Kanton Zürich zeigt sich bereit für 
einen Pilotversuch. Trotz Skepsis in der Bevölkerung: das Kantonsparla-
ment hat am Montag mit klarer Mehrheit dafür gestimmt, «E-Collecting» zu 
erproben. (Link) 

 

 02.12.2025, S. 16 

Das Dorf der Nein-Sager. Riemenstalden hat 2025 alle Volksinitiativen mit 
100 Prozent Nein-Stimmen abgelehnt. Die kleinste Schwyzer Gemeinde hat 
84 Einwohner und ein Gourmetrestaurant. Ihr politischer Einfluss ist so 
gross, dass sich das Bundesgericht und das nationale Parlament damit be-
schäftigen. (Link) 

 

 

03.12.2025, S. 17 

Tempo 30: Das neue Gesetz landet wohl vor Gericht. Mobilitätsinitiative – 
Wie geht es weiter mit den existierenden und den beschlossenen, aber 
noch nicht umgesetzten Tempo-30-Strecken? Eine Juristin sagt, das Stras-
sengesetz könne im Einzelfall Bundesrecht verletzen. (Link)  

 

 

05.12.2025, S. 23 

Gemeinderat will Stipendien für Geflüchtete. Nach heftiger Debatte – In Zü-
rich sollen vorläufig aufgenommene Personen Ausbildungsbeiträge erhal-
ten – obwohl das kantonale Stimmvolk anders entschieden hat. Die SVP 
droht mit einer Volksinitiative. (Link) 

 

https://www.nzz.ch/schweiz/wieder-wahlbetrug-in-der-genfer-stadt-vernier-erlebt-die-demokratie-eine-schwere-krise-ld.1914394
https://www.nzz.ch/zuerich/unterschriften-sammeln-per-handy-zuerich-zeigt-sich-bereit-fuer-einen-pilotversuch-nur-eine-partei-findet-das-eine-schlechte-idee-ld.1914453
https://www.nzz.ch/schweiz/die-nein-sager-aus-dem-verschlafenen-tal-warum-riemenstalden-2025-alle-volksinitiativen-mit-sowjetisch-anmutenden-100-prozent-abgelehnt-hat-ld.1914385
https://www.tagesanzeiger.ch/tempo-30-neues-zuercher-strassengesetz-sorgt-fuer-unsicherheit-893684115123
https://www.tagesanzeiger.ch/zuerich-gemeinderat-befuerwortet-stipendien-fuer-gefluechtete-682805588263
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08.12.2025, S. 9  

[Politkolumne von Adrian Vatter und Rahel Freiburghaus] Wenn das Volk 
spricht und die Politik zaudert. Die schleppende Umsetzung der Pflegeiniti-
ative zeigt exemplarisch, wie schwer sich das System mit dem Volkswillen 
tut. (Link) 

 

 09.12.2025, S. 7 

Vorteile für die Gegner des Ständemehrs. Im Streit um die EU-Abstimmung 
bahnt sich im Parlament ein spezielles Prozedere an – mit einem Entscheid 
hinter verschlossenen Türen. (Link) 

 

 11.12.2025, S. 8 

Nein zum Rückwirkungsverbot bei Volksinitiativen. Trotz der Juso-Initiative 
zur Erbschaftssteuer scheiterte im Ständerat ein Versuch zur Einschrän-
kung der Freiheiten von Vorstössen. (Link) 

 

 

11.12.2025, S. 21 

«Unschweizerisch» und «respektlos». Stadt gegen Kanton – Der Zürcher 
Stadtrat zieht gegen die Mobilitätsinitiative ans Bundesgericht. Er sieht die 
Gemeindeautonomie verletzt. SVP und FDP sind aufgebracht – 
Rechtsexpterten sehen gewisse Chancen für die Beschwerde. (Link) 

 

 12.12.2025, S. 23 

Die Haftungsregeln für Konzerne sind der grösste Streitpunkt. Steht die 
neue Schweizer Volksinitiative zur Firmenverantwortung wegen der EU-Lo-
ckerungen im Abseits? Die Einschätzungen gehen auseinander. (Link) 

 

 18.12.2025, S. 8 

Genf will die Wahl in Vernier validieren. Trotz belegter Fälschung: Genfer 
Staatsrat veröffentlicht Wahlergebnis in Vernier. Zwei Mal wurde die 

https://www.tagesanzeiger.ch/pflegeinitiative-schweizer-volksentscheide-bleiben-oft-unerfuellt-446838342688
https://www.nzz.ch/schweiz/eu-vertraege-die-gegner-des-staendemehrs-sind-im-vorteil-im-parlament-koennte-eine-kleine-gruppe-den-ausschlag-geben-hinter-verschlossener-tuer-ld.1915045
https://www.nzz.ch/schweiz/trotz-juso-vorstoss-zur-erbschaftssteuer-der-staenderat-will-kein-rueckwirkungsverbot-von-volksinitiativen-die-buerger-sollen-es-an-der-urne-richten-ld.1915789
https://www.tagesanzeiger.ch/zuerich-stadt-zieht-gegen-tempo-30-verbot-vor-bundesgericht-171715769554
https://www.nzz.ch/wirtschaft/steht-die-neue-schweizer-initiative-zur-konzernverantwortung-wegen-der-eu-lockerungen-im-abseits-die-einschaetzungen-gehen-weit-auseinander-ld.1915991
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Gemeinderatswahl manipuliert, nun will der Kanton seiner zweitgrössten 
Stadt eine dritte Wahl ersparen. Seine Interessenabwägung ist heikel. (Link) 

 

 23.12.2025, S. 17 

[Meinungsbeitrag von Matthias Venetz] Gleichgültigkeit gefährdet das Sys-

tem. Die Schweiz gilt als demokratische Musterschülerin. Krisensymptome 
gibt es trotzdem, doch sie werden ignoriert. (Link) 

 

 27.12.2025, S. 9 

Das Volk scheint demokratiemüde. Vor allem in den Kantonen verhält sich 
die Bevölkerung bei Abstimmungen passiver den je. (Link) 

 

 

2. Gerichtsurteile 

 

2.1 Bundesgericht 

 

 
Urteil des Bundesgerichts vom 2. Oktober 2025 (1C_357/2025)  

Regelung der Stellvertretung für das Friedensrichteramt Bezirk Arbon – Das 
Bundesgericht tritt nicht auf die Beschwerde ein. Der Beschwerdeführer 
rügte eine Verletzung seiner politischen Rechte, da ein ausserordentlicher 
Stellvertreter für das Friedensrichteramt ohne Volksabstimmung eingesetzt 

worden sei. Laut dem Bundesgericht fehlt es dem Beschwerdeführer jedoch 
an der Beschwerdelegitimation, da er nicht im Bezirk Arbon wahlberechtigt 
sei. Überdies fehle es dem Beschwerdeführer auch an einem praktischen 
Rechtsschutzinteresse. 

 

 
Urteil des Bundesgerichts vom 7. November 2025 (1C_413/2024) 

Ungültigerklärung der Waadtländer Volksinitiative «Für eine progressive 
Steuer auf unanständige Werbeausgaben» – Das Bundesgericht weist die 
Beschwerde ab, soweit es darauf eintritt. Die Beschwerdeführer 
beantragten insbesondere, die Initiative sei für gültig zu erklären. Das 

https://www.nzz.ch/schweiz/trotz-belegter-faelschung-genfer-staatsrat-veroeffentlicht-wahlergebnis-in-vernier-ld.1917078
https://www.nzz.ch/meinung/die-groesste-gefahr-fuer-die-schweizer-demokratie-ist-die-gleichgueltigkeit-ihrer-buerger-ld.1917433
https://www.nzz.ch/schweiz/ist-das-schweizervolk-demokratiemuede-ld.1917840
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?highlight_docid=aza://02-10-2025-1C_357-2025&lang=de&zoom=&type=show_document
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=2&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=12&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F07-11-2025-1C_413-2024&number_of_ranks=1006
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Bundesgericht hingegen hält die Initiative für einen unverhältnismässigen 
Eingriff in die Wirtschaftsfreiheit. Sie sei unter anderem ungeeignet, um das 
angestrebte Ziel zu erreichen, durch eine Reduktion der Werbeausgaben 
Treibhausgasemissionen zu reduzieren und den Klimawandel zu bremsen. 

  

 
Urteil des Bundesgerichts vom 14. November 2025 (1C_655/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 28. September 2025 über das E-ID-
Gesetz – Das Bundesgericht weist die Beschwerde ab, soweit darauf im 
vereinfachten Verfahren einzutreten sei. Der Beschwerdeführer machte 
unter anderem eine formelle Rechtsverweigerung geltend, da sich der 
Neuenburger Staatsrat für dessen Stimmrechtsbeschwerde unzuständig 
erklärt hatte. Seine vor dem Staatsrat erhobenen Rügen betreffend das 
Abstimmungsergebnis hat er in seiner Beschwerde nicht wieder 
aufgenommen, weshalb das Bundesgericht diese nicht prüfte. 

 

 
Verfügung des Bundesgerichts vom 24. November 2025 (1C_673/2025) 

Volksabstimmung des Kantons Solothurn vom 30. November 2025 
betreffend Teilrevision des Spitalgesetzes – Vorsorgliche Suspendierung 
bzw. Aufschub der Veröffentlichung des Abstimmungsergebnisses – Das 
Bundesgericht nimmt Kenntnis von der Rückzugserklärung der 
Beschwerdeführerin und schreibt die Beschwerde als gegenstandslos ab. 

 

 
Urteil des Bundesgerichts vom 28. November 2025 (1C_604/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 28. September 2025 über das E-ID-

Gesetz – Das Bundesgericht tritt im vereinfachten Verfahren nicht auf die 
Beschwerde ein, da diese offensichtlich nicht hinreichend begründet 
worden sei. 

 

 
Urteil des Bundesgerichts vom 28. November 2025 (1C_602/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 28. September 2025 über das E-ID-
Gesetz – Das Bundesgericht tritt im vereinfachten Verfahren nicht auf die 
Beschwerde ein, da diese offensichtlich nicht hinreichend begründet 
worden sei. 

https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=2&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=11&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F14-11-2025-1C_655-2025&number_of_ranks=1006
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=10&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F24-11-2025-1C_673-2025&number_of_ranks=1006
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=9&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F28-11-2025-1C_604-2025&number_of_ranks=1006
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=8&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F28-11-2025-1C_602-2025&number_of_ranks=1006
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Urteil des Bundesgerichts vom 28. November 2025 (1C_585/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 28. September 2025 über das E-ID-
Gesetz – Das Bundesgericht tritt im vereinfachten Verfahren nicht auf die 
Beschwerde ein, da diese offensichtlich nicht hinreichend begründet 
worden sei. 

 

 
Urteil des Bundesgerichts vom 28. November 2025 (1C_601/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 28. September 2025 über das E-ID-
Gesetz – Das Bundesgericht tritt im vereinfachten Verfahren nicht auf die 
Beschwerde ein, da einerseits Akte des Bundesrats nicht anfechtbar seien 
und die Beschwerde andererseits offensichtlich nicht hinreichend begründet 
worden sei. 

 

 
Urteil des Bundesgerichts vom 28. November 2025 (1C_595/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 28. September 2025 über das E-ID-
Gesetz – Das Bundesgericht tritt im vereinfachten Verfahren nicht auf die 
Beschwerde ein, da diese offensichtlich nicht hinreichend begründet 
worden sei. 

 

 
Urteil des Bundesgerichts vom 28. November 2025 (1C_605/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 28. September 2025 über das E-ID-
Gesetz – Das Bundesgericht tritt im vereinfachten Verfahren nicht auf die 
Beschwerde ein, da diese offensichtlich nicht hinreichend begründet 

worden sei. 

 

 
Urteil des Bundesgerichts vom 1. Dezember 2025 (1C_687/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmungen vom 30. November 2025 über die 
Service-citoyen-Initiative und die Initiative für eine Zukunft – Das 
Bundesgericht tritt im vereinfachten Verfahren nicht auf die Beschwerde ein, 
da diese offensichtlich nicht hinreichend begründet worden sei. 

 

https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=7&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F28-11-2025-1C_585-2025&number_of_ranks=1006
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=6&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F28-11-2025-1C_601-2025&number_of_ranks=1006
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=5&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F28-11-2025-1C_595-2025&number_of_ranks=1006
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=4&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F28-11-2025-1C_605-2025&number_of_ranks=1006
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=3&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F01-12-2025-1C_687-2025&number_of_ranks=1006
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Urteil des Bundesgerichts vom 1. Dezember 2025 (1C_700/2025) 

Eidgenössische Volksabstimmungen vom 30. November 2025 über die 
Service-citoyen-Initiative und die Initiative für eine Zukunft – Das 
Bundesgericht tritt im vereinfachten Verfahren nicht auf die Beschwerde ein, 
da diese offensichtlich nicht hinreichend begründet worden sei. 

 

 
Verfügung des Bundesgerichts vom 2. Dezember 2025 (1C_705/2025) 

Volksabstimmung des Kantons Solothurn vom 30. November 2025 
betreffend Teilrevision des Spitalgesetzes – Vorsorgliche Verschiebung der 
Volkasbstimmung – Das Bundesgericht nimmt Kenntnis von der 
Rückzugserklärung des Beschwerdeführers und schreibt die Beschwerde 
als gegenstandslos ab. 

 

 

2.2 Kantonale Entscheide 

 

 

Urteil des Verwaltungsgerichts Zürich vom 25. September 2025 
(VB.2025.00423) 

Urnenabstimmung der Gemeinde Männedorf vom 18. Mai 2025 – 
«Klimastrategie 2040 und Rahmenkredit zur Umsetzung Massnahmen 
Phase 1 (2025-2028)» – Das Verwaltungsgericht weist die Beschwerde ab. 
Der Beschwerdeführer rügte, dass der Beleuchtende Bericht in 
verschiedener Hinsicht fehlerhaft und irreführend sei. Nach Ansicht des 
Verwaltungsgerichts hingegen enthielt dieser die wesentlichen Elemente, 
die für eine freie Meinungsbildung und für eine unverfälschte Stimmabgabe 
erforderlich seien. 

 

 

Urteil des Obergerichts Graubünden vom 22. Oktober 2025 (VR1 2025 46) 

Gemeindeversammlung 2025 – Das Obergericht weist die Beschwerde ab, 
soweit es darauf eintritt. Der Beschwerdeführer rügte diverse Verfehlungen 
bei der Vorbereitung und Durchführung der Gemeindeversammlung. Das 
Obergericht sieht keine Verletzung der politischen Rechte. 

https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=2&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F01-12-2025-1C_700-2025&number_of_ranks=1006
https://search.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&subcollection_mI5=on&insertion_date=&top_subcollection_aza=any&query_words=&rank=1&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F02-12-2025-1C_705-2025&number_of_ranks=1006
https://vgrzh.djiktzh.ch/cgi-bin/nph-omniscgi.exe?OmnisPlatform=WINDOWS&WebServerUrl=&WebServerScript=/cgi-bin/nph-omniscgi.exe&OmnisLibrary=JURISWEB&OmnisClass=rtFindinfoWebHtmlService&OmnisServer=JURISWEB,127.0.0.1:7000&Parametername=WWW&Schema=ZH_VG_WEB&Source=&Aufruf=getMarkupDocument&cSprache=GER&nF30_KEY=225319&W10_KEY=13392709&nTrefferzeile=1&Template=standard/results/document.fiw
https://entscheidsuche.gr.ch/?dec=403de12a3090403c997420d785e856c9&index=OG&locale=de
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Urteil des Verwaltungsgerichts Schwyz vom 27. Oktober 2025 
(III 2025 119) 

Gültigkeit der kommunalen Pluralinitiative «Schutz des Feusisgartens und 
seiner Einbettung in die Landschaft» – Das Verwaltungsgericht weist die 
Beschwerde ab. Die Beschwerdeführer beantragten eine Ungültigerklärung 
der Initiative. Das Verwaltungsgericht hingegen befindet die Initiative für 

gültig, da sie sich auf einen Gegenstand in der Zuständigkeit der 
Stimmberechtigten bezieht, den Grundsatz der Einheit der Materie wahrt, 
mit dem übergeordneten Recht vereinbar ist und keinen unmöglichen Inhalt 
aufweist. 

 

 

Urteil des Obergerichts Graubünden vom 21. November 2025 

(VR1 2025 38) 

Urnenabstimmung einer Gemeinde vom 25. Mai 2025 – 
Verpflichtungskredit zur Sanierung des Schulhauses – Das Obergericht 
weist die Beschwerde ab. Die Beschwerdeführer rügten insbesondere, dass 
die Gemeindebehörden mit falschen, irreführenden und unvollständigen 
Informationen im Abstimmungsbüchlein die freie Willensbildung und 
unverfälschte Stimmabgabe verletzt hätten. Das Obergericht sieht keinen 
solchen Verstoss. 

 

 

Urteil des Obergerichts Graubünden vom 21. November 2025 

(VR1 2025 51) 

Urnenabstimmung in elf Trägergemeinden vom 17. August 2025 – 
Erneuerung eines Regionalflughafens – Das Obergericht weist die 

Beschwerde ab, soweit sie nicht gegenstandslos geworden und soweit 
darauf einzutreten sei. Der Beschwerdeführer beanstandete die 
Abstimmungsbotschaft in mehreren Punkten und rügte eine Verletzung der 
Einheit der Materie. Das Obergericht sieht keine Verfehlungen der 
Behörden. 

 

 

Urteil des Kantonsgerichts Genf vom 25. November 2025 
(ATA/1296/2025) 

Validierung der Sitzverteilung in den Kommissionen durch das Büro des 
Genfer Stadtrats vom 2. Juni 2025 – Das Kantonsgericht tritt nicht auf die 

https://gerichte.sz.ch/vg/?dec=8f9037f81d234efe9c2392540fc0988c&index=TRI&locale=de
https://entscheidsuche.gr.ch/?dec=5cf4177308a34869a7e15b00bd74a8f2&index=OG&locale=de
https://entscheidsuche.gr.ch/?dec=522057f73b0b4e0f995ff4a06b5ccfa5&index=OG&locale=de
https://justice.ge.ch/apps/decis/fr/ata/show/3447520
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Beschwerde ein. Die Beschwerdeführerinnen rügten insbesondere eine 
ungerechtfertigte Ungleichbehandlung ihres «Ensemble à gauche et Union 
populaire» gegenüber dem «Mouvement Citoyen Genevois», da ersterer 
Gruppe trotz gleicher Anzahl Sitze im Stadtrat nur ein Kommissionssitz 
zugewiesen wurde, letzterer Gruppe aber zwei. Laut dem Kantonsgericht 
handelt es sich bei der Sitzverteilung in den Kommissionen um einen 
internen Organisationsakt, weshalb dieser nicht der Beschwerde unterliege. 

 

 

Urteil des Verwaltungsgerichts Schwyz vom 26. November 2025 

(III 2025 125) 

Gemeindeversammlung der Gemeinde Schwyz vom 2. Juli 2025 und 
nachfolgende Urnenabstimmung vom 28. September 2025 – Revision der 
Schutzzonenplanung – Das Verwaltungsgericht weist die Beschwerde ab. 
Die Beschwerdeführer rügten insbesondere eine Verletzung der 
Orientierungspflicht. Namentlich hatte es der Gemeinderat unterlassen, in 
der Einladung zur Gemeindeversammlung das revidierte Schutzreglement 
sowie den Schutzzonenplan abzudrucken und hat stattdessen darauf 
verwiesen, dass diese Unterlagen auf einer Gemeindeabteilung aufgelegt 
sowie im Internet publiziert seien. Indem die Gemeindebehörden den 
eigentlichen Gegenstand der Abstimmung nicht der Einladung beifügte, 
haben sie laut Verwaltungsgericht gegen § 20 Abs. 2 Satz 2 des Schwyzer 
Gemeindeorganisationsgesetzes sowie Art. 34 Abs. 2 BV verstossen. 
Trotzdem verzichtet das Verwaltungsgericht auf eine Aufhebung der 
Abstimmung, da die erkannte Stimmrechtsverletzung weder nach ihrer Art 
noch nach ihrem Umfang geeignet gewesen sei, das Abstimmungsergebnis 
zu beeinflussen. 

 

 

Urteil des Obergerichts Graubünden vom 1. Dezember 2025 (VR1 2025 9) 

Ungültigerklärung einer kommunalen Volksinitiative betreffend der 
Stromtarife der Gemeinde – Das Obergericht weist die Beschwerde ab. Der 
Beschwerdeführer rügte, der Gemeinderat habe die Initiative zu Unrecht für  
ungültig erklärt. Das Obergericht bestätigt hingegen die 
Ungültigkeitserklärung des Gemeinderats, da infolge abschliessender 
Regelung durch das Bundesrecht kein Raum für eine Obergrenze der 
Stromtarife auf kommunaler Ebene bestehe. 

 

https://gerichte.sz.ch/vg/?dec=baf3c5e6e2e64d1194fea4ff6a4cc034&index=TRI&locale=de
https://entscheidsuche.gr.ch/?dec=039753150eb74f48b48b057dcaf70c89&index=OG&locale=de
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2.3 Unabhängige Beschwerdeinstanz für Radio und Fernsehen (UBI) 

  

 

Keine 

 

 

 

3. Neue Volksinitiativen 

 

 

Überblick hängige Volksinitiativen1 

- Initiativen im Sammelstadium (11) (-1) 
- In Auszählung (2) (+2) 
- Beim Bundesrat hängig (7) (0) 
- Beim Parlament hängig (12) (0) 
- Abstimmungsreife Volksinitiativen (3) (-2) 
 
 

 

Verfügung der Bundeskanzlei vom 18. November 2025 

Die Eidgenössische Volksinitiative «Zur Förderung der Kaufkraft (Kaufkraft-
initiative)» hat die Vorprüfung bestanden. Die Sammelfrist läuft bis am 
2. Juni 2027. (BBl 2025 3430) 

 

 

 

 

 

 

 

 
1 Stand 2. Januar 2026. 

https://www.bk.admin.ch/ch/d/pore/vi/vis_1_3_1_1.html
https://www.bk.admin.ch/ch/d/pore/vi/vis_1_3_1_6.html
https://www.bk.admin.ch/ch/d/pore/vi/vis_1_3_1_2.html
https://www.bk.admin.ch/ch/d/pore/vi/vis_1_3_1_3.html
https://www.bk.admin.ch/ch/d/pore/vi/vis_1_3_1_4.html
https://fedlex.data.admin.ch/eli/fga/2025/3430
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4. Publikationen 

 

 AMMANN ODILE, Die (Nicht-)Regulierung von Interessenkonflikten in den 
Sachbereichskommissionen des eidgenössischen Milizparlaments: Eine 
verfassungsrechtliche Einordnung, LeGes 36 (2025) 3 (Link) 

 

 
AMMANN ODILE, Le système suisse dans un monde polarisé : chances et ris-
ques, Mitteilungsblatt der Schweizerischen Gesellschaft für Parlamentsfra-
gen (SGP/SSP/SSP) 2025/3, S. 2 ff. (Link) 

 

 
BAERISWYL PASCALE, Multilateralismus und Demokratien unter Druck – Die 
Schweiz und die UNO, Mitteilungsblatt der Schweizerischen Gesellschaft 
für Parlamentsfragen (SGP/SSP/SSP) 2025/3, S. 42 ff. (Link) 

 

 COLLAUD MARGAUX, L’invalidation d’une initiative populaire cantonale sur la 
taxation progressive des dépenses publicitaires, LawInside vom 24. De-
zember 2025 (Link) 

 

 FLÜCKIGER ALEXANDRE, Soft law intercantonale : le droit souple au service 
du fédéralisme coopératif suisse, LeGes 36 (2025) 3 (Link) 

 

 

GLASER ANDREAS, Die Volksabstimmung über das Paket Schweiz-EU, Basel 
2025 (Verlag)  

 

KARLEN PETER, Das Bundesgericht, Zu Geschichte und Eigenheiten seiner 
Rolle in Staat und Gesellschaft, Bern 2025 (Verlag)  

https://leges.weblaw.ch/legesissues/2025/3/die-(nicht-)regulier_e5cb91509c.html
https://sgp-ssp.net/wp-content/uploads/parlament-2025-3.pdf
https://sgp-ssp.net/wp-content/uploads/parlament-2025-3.pdf
https://lawinside.ch/1664/
https://leges.weblaw.ch/legesissues/2025/3/soft-law-intercanton_bdb8b3ac99.html
https://www.helbing.ch/de/detail/ISBN-9783719050894/Die-Volksabstimmung-%C3%BCber-das-Paket-Schweiz-EU?CSPCHD=00a000000000Dsmv1LZdhrgEt7DSJsOAQKbnDDNcY0fvARgOLg
https://staempflirecht.ch/das-bundesgericht/ean-9783727218507
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KELLER HELEN/HERTIG RANDALL MAYA (HRSG.), Europäische Menschen-
rechtskonvention (EMRK), Basler Kommentar, Basel 2025 (Verlag)  

 LINDER WOLF ET AL., Warum sich untere Bildungsschichten weniger an Wah-
len und Abstimmungen beteiligen und welche Folgen dies für die Demokra-

tie hat, DeFacto vom 30. Dezember 2025 (Link) 

 

 ROCHAT PHILIPPE ETIENNE, Der Liechtensteiner Landtag: Repräsentative De-
mokratie im Zusammenspiel mit konstitutioneller Monarchie und direkter 
Demokratie, DeFacto vom 15. Dezember 2025 (Link) 

 

 SCHÖPFER FELIX, Bundesgericht, I. öffentlich-rechtliche Abteilung, 24. April 
2025, 1C_24/2025, ZBl 126/2025, S. 658 ff. (LEXCampus) 

 

 
STREBEL MICHAEL, Die Parlamentslandschaft in der Schweiz, Drei Thesen 
zum Zustand der Legislative und zu aktuellen Tendenzen, Mitteilungsblatt 
der Schweizerischen Gesellschaft für Parlamentsfragen (SGP/SSP/SSP) 
2025/3, S. 9 ff. (Link) 

 

 ZWAHLEN PIERRE, Concordats entre cantons : quel contrôle parlementaire?, 
LeGes 36 (2025) 3 (Link)  

 

 

 

 

 

 

 

https://www.helbing.ch/de/detail/ISBN-9783719048587/Europ%C3%A4ische-Menschenrechtskonvention-EMRK?bpmctrl=bpmrownr.3%7Cforeign.190891-82-0-121016
https://www.defacto.expert/2025/12/30/warum-sich-untere-bildungsschichten-weniger-an-wahlen-und-abstimmungen-beteiligen-und-welche-folgen-dies-fuer-die-demokratie-hat/
https://www.defacto.expert/2025/12/15/der-liechtensteiner-landtag-repraesentative-demokratie-im-zusammenspiel-mit-konstitutioneller-monarchie-und-direkter-demokratie/
https://lexcampus.swisslex.ch/de/doc/unknown/ec0c4832-b76a-46f2-9213-3706249a62f2
https://sgp-ssp.net/wp-content/uploads/parlament-2025-3.pdf
https://leges.weblaw.ch/legesissues/2025/3/concordats-entre-can_ebb7339850.html
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5. Dokumentation und Kontakt 

 

 

Sammlung der Demokratie-Newsletter: Zentrum für Demokratie Aarau  

Newsletter: An- und Abmeldung an demokratie-newsletter@zdaarau.ch 

Wir freuen uns über Ihre Hinweise und Anregungen. 

 

 

Vollständige Artikelsammlung: Zentralbibliothek Zürich 

 

Urteils- bzw. Entscheidsammlung des Bundesgerichts: 

Schweizerisches Bundesgericht 

 

 

Kontakt: 
 

Zentrum für Demokratie Aarau 

Villa Blumenhalde 

Küttigerstrasse 21 

5000 Aarau 

 

Universität Zürich 

Lehrstuhl für Staats-, Verwaltungs- und Europarecht 

unter besonderer Berücksichtigung von Demokratiefragen 

Rämistrasse 74/14 

8001 Zürich 

 

demokratie-newsletter@zdaarau.ch  

 

Redaktion: 

 

Lynn Gassmann, MLaw 

Joel Probst, BLaw 

https://www.ius.uzh.ch/de/staff/professorships/alphabetical/glaser/demokratie-newsletter/Newsletter-Ausgaben.html
mailto:demokratie-newsletter@zdaarau.ch
https://www.zb.uzh.ch/recherche/e-ressourcen/e-zeitungen/index.html.de
https://www.bger.ch/de/index/juridiction/jurisdiction-inherit-template/jurisdiction-recht/jurisdiction-recht-urteile2000.htm
mailto:demokratie-newsletter@zdaarau.ch

